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Der Parteitag der U S P D
Nach einem kurzen Vorſpiel der Begrüßung der er

ſchienenen Delegierten am Montag abend wird heute der
weltgeſchichtlich bedeutſame Kongreß der U S P ſtattfinden
in welchem die Entſcheidung darüber fallen wird ob die
Partei unter der Parole des bedingungsloſen Anſchluſſes
an Moskau weiter beſtehen kann oder zerfällt Es hat
keinen Zweck über den Ausfall der Abſtimmungen auch nur
Mutmaßungen auszuſprechen Die Propagandiſten der
beiden Richtungen die miteinander im Kampfe ſtehen haben
noch in letzter Stunde alle Regiſter gezogen um die Ent
ſcheidung nach ihrer Seite zu beeinfluſſen Ob die Verſamm
lung wenngleich ſie fraglos außerordentlich ſtürmiſch ver
laufen wird von äußerlichen Erſchütterungen und Stö
rungen freibleibt ſteht noch dahin Die Leidenſchaften ſind
auf das höchſte geſteigert nicht nur bei den Verſammlungs
teilnehmern ſondern vor allem auch bei denen die als nächſt
beteiligte Maſſen an dem Gang der Ereigniſſe intereſſiert
ſind Zugelaſſen zum Parteitag ſind ſelbſt als Zuhörer nur
legitimierte Mitglieder der U S P Aand außerdem eine be
ſchränkte Anzahl von Vertretern der andersparteilichen Zei
tungen

Was ſich bei den Verhandlungen abſpielen wird iſt
nicht allein Angelegenheit der U S P D Gs handelt ſich
um mehr als um die Spaltung der Unabhängigen Es
handelt ſich darum ob innerhalb der Grenzpfähle unſeres
Vaterlandes ſich von einer Partei die doch immerhin noch
eine deutſche Partei war ein mehr oder weniger großer
Teil abſpalten wird der ſein Deutſchtum ſo weit vergißt
daß er ſich offenkundig einer Jnternationale anſchließt die

über einer phantaſtiſchen Wirtſchaftsidee vollkommen ver
gißt daß die Lebensintereſſen einer Volksgeſamtheit un
gleich wichtiger und wertvoller ſind als die Solidarität
gleichgerichteter Klaſſen in den einzelnen Ländern der Welt
ja daß es einfach an Wahnſinn grenzt über die in jedem
Lande in jeder nationalen Gemeinſchaft anders gearteten
volkswirtſchaftlichen Probleme einfach hinweggehen zu
wollen um einen Endkampf zwiſchen Kapital und Arbeit
zu provozieren Wir haben an dieſer Stelle wiederholt dar
auf hingewieſen worauf es den diktaturlüſternen Phan
taſten in Moskau jetzt ankommt nachdem ſie ihren Jdeen
in Rußland ſelbſt nicht haben zum Siege verhelfen können
Die Geſandten Lenins die am halliſchen Parteitage teil
nehmen werden es noch einmal mit tönenden Worten ver
ſuchen deutſche Arbeiter für das verrückte Evangelium des
Weltbolſchewismus einzufangen Und ſie werden darüber
kann kaum ein Zweifel beſtehen damit einen nicht zu unter
ſchätzenden Erfolg haben weil leider noch immer breite Teile
der deutſchen Arbeiterſchaft nicht genug kritiſches Verſtänd
nis dafür beſitzen daß eine politiſche Jdee die ſich über die
fundamentalſten menſchlichen Eigenſchaften hinwegſetzt letz en
Endes doch undurchführbar iſt wenn ſie auch vorübergehend
durch Maſſenſuggeſtion zu Scheinerfolgen geführt werden
kann Aus dieſem Grunde könnte man dieſer ganzen Be
wegung mit verhältnismäßiger Gelaſſenheit gegenüberſtehen
Sie birgt aber in der Jetztzeit in der die Folgen der Kriegs
pſychoſe noch in allen Volkskreiſen nachzittern Gefahren in
ſich die nicht unterſchätzt werden dürfen Die Spaltung die
ſich in der U S P D in dieſen Tagen vollziehen wird wird
ein Anwachſen der Parteigruppen bringen die den Bürger
krieg zur Durchſetzung ihrer politiſchen Ziele herbeiführen
wollen Die Gefahr eines Linksputſches zur Durchſetzung
des politiſchen Räteſyſtems und zur Beſeitigung der demo
kratiſchrepublikaniſchen Staatsform wächſt unter dem Ein
fluß einer Diktaturzentrale die an der Erhaltung des deut
ſchen Volkstums kein Jntereſſe mehr haben wird Dieſe
Gefahr braucht nicht unbedingt kataſtrophale Bedeutung
für das Deutſche Reich in ſeiner gegenwärtigen in Weimar
geſchaffenen Form zu haben da ja der aus der Spaltung
hervorgehende rechte Flügel der Partei ſich auf den Boden
der gegenwärtigen Staatsform ſtellen und ſich wohl gegen
jeden gewaltſamen Verſuch dieſe Form zu zertrümmern in
Gemeinſamkeit mit den übrigen in dieſem Sinne ſtaatserhal
tenden Elementen zur Wehr ſetzen wird Dieſe Tatſache darf
man auch im Bürgertum nicht außer acht laſſen wenn man
die Spaltung der U S P D richtig werten will Ueber
haupt will es uns zweckmäßig erſcheinen wenn das Bürger
tum hinſichtlich der Ergebniſſe des halliſchen Parteitages
keine unangebrachte Nervoſität an den Tag legt ſondern die
Dinge nur nach ihrem realen Werte anſieht Dabei wird
ſich allerdings ergeben daß das Bürgertum mehr denn je
Veranlaſſung hat auf der Hut zu ſein und ſich ſelbſt nicht
gegenüber den von der radikalen Linken drohenden Ge

Anzeigenpreiſe
die s geſpaltene 34 mm breite Milli
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50 Mark Anzeigen nehmen an
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Anzeigengeſchäfte Erfüllungsort
Halle Erſcheint täglich 2 mal
Sonntags und Montags 1 mal
Schriftleitung und Haupt Se
ſchäftsſtelle halle Neue Prome
nade 13 Gr Brauhausſtr 17
Ueben Geſchäftsſtellen Sroße
Ulrichſtraße 52 und Markt 253

Cinzelpreis 29 PaHalle Dienstag den 12 Oktober 1920o

eichsfinanzDiktatur
General Le Kond für gerechte Fbſtimmung in Oberſchleſten Frankreichs neuer Verhanölungsvorſchlag Aufruhr

in Sowjetrußland Die Ablieferung eines FeppelinLuſttſchiffes verweigert
fahren durch innere Fehden zu ſchwächen Eine wirkſame
Abwehr der bolſchewiſtiſchen Gefahr die nicht identiſch iſt
mit dem was der Sozialismus im Sinne der Mehrheits
ſozialdemokratie will ſondern weit darüber hinausgeht iſt
nur dann möglich wenn ſich auch das Bürgertum darauf
beſinnt daß Einigkeit ſtark macht und jeder Zwiſt ſchwächt
Auch für das Bürgertum wird es alſo lehrreich ſein die
Verhandlungen des U S P Parteitages aufmerkſam zu
verfolgen und für ſich die notwendigen Lehren daraus zu
ziehen

5

Die Keichsfinanz Diktatur
Has Programm der Verringerung der Ausgaben des

Reichs hat wie ſchon mitgeteilt einmütige Annahme ge
funden und gibt dem Reichsfinanzminiſter die der
ſchweren Finanzlage des Reichs entſprechende ausſchla g
ge b ende Stellung in der geſamten Ausgabewirtſchaft
des Reiches Die Leitſätze für den zur Durchführung der
Grundſätze ernannten Kommiſſar beim Reichsfinanzminiſte
rium lauten u a

Zum Zwecke der Geſundung der Reichsfinanzen ſoll
A Die Stellung des Reichs miniſters der

Finanzen in formeller Hinſicht in folgen
der Weiſe geſtärkt werden

1 Es dürfen von keinem Reichsminiſterium und keiner
nachgeordneten Reichsbehörde oder Reichsſtelle oder ein
zelnen Beamten irgendwelche Maßnahmen Neueinrichtun
gen oder Anordnungen welche neue durch den Reichshaus

halt oder ſonſtige geſetzliche Vorſchriften nicht bereits ge
nehmigte Ausgaben zur Folge haben oder haben können
ohne vorherige rechtzeitig eingeholte Zuſtimmung des
Reichsfinanzminiſters getroffen werden Jnsbeſondere
haben alle Maßnahmen zu un erbleiben welche der end
gülligen Entſcheidung des Reichsfinanzminiſters über die
Bereitſtellung neuer Mittel in irgend einer Weiſe vorzu
greifen geeignet ſind

2 Wird die Zuſtimmung von dem Reichsfinanzminiſter
verſagt und iſt auch durch erneute Verhandlungen des Fach
miniſteriums mit dem Reichsfinanzminiſterium eine Eini
guno nicht zu erzielen ſo ſteht es dem Fachminiſter frei die
Entſcheidung des Reichskabinetts herbeizuühren ſofern es
ſich um eine Angelegenheit von grundſätzlicher Bedeutung
oder beſonderer Wichtigkeit handelt

3 Beſchließt die Reichsregierung in einer Frage von
finanzieller Bedeutung gegen die Stimme des Reichsfinanz
miniſters ſo kann dieſer gegen den Beſchluß ausdrücklich
Widerſpruch erheben Wird der Widerſpruch erhoben ſo
iſt über die Angelegenheit in einer weiteren Kabinetts
ſitzung erneut abzuſtimmen Bei dieſer Abſtimmung ſind
nur die perſönlich anweſenden Reichsminiſter ſtimmberech
tigt gegen die Stimme des Reichsfinanzminiſters kann nur
durch die Mehrheit ſämtlicher Reichsminiſter in Anweſen
heit des Reichskanzlers oder in deſſen Behinderung ſeines
Vertreters Beſchluß gefaßt werden

4 Jn Angelegenheiten des Haushalts meldet das Fach
miniſterium ſeine Forderungen bei dem Reichsfinanzmini
ſterium an Das Reichsfinanzminiſterium ſtellt nach Ab
ſchluß der Verhandlungen den Haushaltsentwurf endgültig
feſt und legt ihn dem Reichskabinett zur Beſchlußfaſſung
vor Bei ſtrittigen Forderungen iſt zunächſt eine Finigung
zu verſuchen Gelingt eine ſolche nicht ſo hat die Aufnahme
der von dem Fachminiſterium geſtellten Forderung in den
Haushaltsplan S unterbleiben Die Anrufung des Reichs
kabinetts zur Entſcheidung über die Meinungsverſchieden
heiten iſt nur in Fällen von grundfätzlicher Bedeutung oder
beſonderer Wichtigkeit zuläſſig Für eine Uebereinſtimmung
des Reichsfinanzminiſters gilt die Regelung unter Ziffer 3

5 Die von dem Reichskabinett endgültig getroffenen
Entſcheidungen ſind von ſämtlichen Reichsminiſterien und
nachgeordneten Behörden und Stellen ſowie von den ein
zelnen Beamten einheitlich und geſchloſſen als Wille der
Reichsregierung zu vertreten Es iſt insbeſondere nicht zu
läſſig daß die überſtimmten Miniſterien ihre Beamten oder
nachgeordneten Stellen durch Einwirkung auf Reichsrats
bevollmächtigte oder Reichstagsabgeordnete die Verwirk
lichung der Durchführung der Entſcheidung der Reichsregie
rung zu verhindern ſuchen oder bei der Vertretung der
Vorlage im Reichsrat oder Reichstage eine von der Ent
ſcheidung der Reichsregierung abweichende Anſicht des über
ſtimmten Fachminiſteriums oder einzelner Beamter ver
treten Verſtöße gegen dieſe Vorſchriften ſind als Schädigung
der Aittoritär der Reichsregierung anzuſehen und die be
enden Beamten demgemäß zur Verantwortung zu
ziehen

B Jn ſachlicher Hinſicht ſoll ſich dieſamte Finanzgebarung und Wirtſchafts
führung des Reichs ſtreng nach folgenden
Leitſätzen richten

Der Aufgabenkreisdes Reichs iſtinner
halb der
irgend m alich zu halten

Neue Aufgaben dürfen nur aufgenommen und von Län
dern Gemeinden oder ſonſtigen öffentlichen oder privaten
Organiſationen auf das Reich übernommen werden wenn
ihre Jnangriffnahme ohne jede perſönlichen oder ſachlichen
Koſten für die Reichskaſſe möglich iſt oder es ſich um un
bedingt lebenswichtige Jntereſſen des Reichs handelt und
die Uebertragung der Aufgaben auf andere Schultern Län
der Gemeinden oder öffentliche private Körperſchaften aus
geſchloſſen iſt

Bereits in Angriff genommene Aufgaben müſſen einge
ſtellt eingeſchränkt oder überwälzt werden wenn ſie dieſen
Anforderungen nicht entſprechen

Der weitverbreiteten Anſicht die Länder und Gemeinden
ſeien wegen des Ueberganges der Steuerhoheit auf das
Reich weniger leiſtungsfähig wie dieſes iſt mit größtem
Nochdruck entgegenzutreten da die Anſicht wenigſtens für
abſehbare Zeit unrſch ig iſt und ſie nur zur Uebernahme
neuer Aufgoben auf das Reich führt

Die Zuſtändigkeit des Reichs der Länder Gemeinden
und Gemeindeverbände und ſonſtigen öffentl chen oder vri
vaten Körperſchaften iſt auf allen Gebieten ſcharf gegenein
ander abzugrenzen ſo daß eine Ueberwölzung von Auf
gaben und Koſten die anderen Körperſchaften zufallen auf
das Reich ausgeſchloſſen iſt

Soweit ſich das Reich zur Erfüllung einer öffentlichen
Aufgabe an den Ländern Gemeinden oder ſonſtigen öffent
lichen oder privoten Körperſchaften entſtehenden Koſten be
teiligt iſt das Maß ſeiner Beteiligung ſo ſcharf abzugrenzen
daß die Höhe der ron dem Reiche zu übernehmenden Aus
gaben genau feſtſteht und Mehrkoſten für das Reich völlig
ausgeſchloſſen werden

2 Neue Verwaltungseinrichtungen dürfen nicht geſchaffen beſtehende nicht ver
größert werden Jnsbeſondere dürfen
grundſätzlich neue Stellen nicht geſchaffen
vorhandene Ausgabepoſten anderer Art
nicht erhöht werden

Ausnahmen von dieſem Leitſatz ſind nur zuläſſig ſofern
es ſich um unbedingte Lebensnotwendig
keiten für das Reich handelt

Demgemäß hat auch jede Maßnahme zu unterbleiben
welche die Schaffung neuer oder die Vergrößerung beſtehen
der Einrichtungen entgegen dieſem Grundſatz nach ſich zu
ziehen geeignet iſt Jnsbeſondere dürfen in keinem Falle
ohne vorherige Zuſtimmung des Reichsfinanz miniſteriums
von Reichsbeamten Reichsbebörden oder Reichsſtellen
irgendwelche Zuſicherungen perſönlicher eder ſachlicher Art
abgegeben werden welche die Einrichtung neuer Stellen
oder die Uebernahme ſonſtiger Mehrausgaben auf das Reich
zum Ziele haben

3 Die beſtehenden Verwaltungseinrich
tungen und Stellen vorübergehender oder
dauernder Natur ſind ſoweit als irgend
möglich einzuſchränken und abzubauen und
die Koſten der Verwaltung in jeder Weiſe
zu vermindern

Demgemäß ſind die Verwaltungseinrichtungen und
Stellen in ihrem geſamten Umfange nach rein verwal
tungstechniſchen Geſichtspunkten auf ihre
Notwendigkeit und Zweckmäßigkeit nachzuprüfen und im
Falle des Bedürfniſſes nach einem feſten Plan abzu
bauen oder nach einheitlichen Grundſätzen und unter Ver
meidung jeder Mehrausgabe zu ändern

Jm Laufe des Etatsjahres 1920 bei den Zentral
behörden freiwerdende Stellen dürfen nur mit Zuſtimmung
des Reichsfinanzminiſters wieder beſetzt werden

Der beſchleunigte Abbau der Kriegsorganſſationen ins
beſondere der Kriegsgefellſchaften und Kriegsſtellen ferner
der Kriegsfonds und der Einrichtungen der alten Wehrmacht
iſt mit größtem Nachdruck zu betreiben

Alle Einrichtungen Behörden und Stellen welche
gleichen oder ähnlichen Zwecken dienen ſind ſoweit wie mög
lich zuſammen zu legen

4 Bei Leiſtung ſonſtiger Ausgaben iſt ſo
wohl auf perſönlichem wie auf ſachlichem Gebiete
die allergrößte Sparſamkeit zu üben und mit
allen Mitteln darauf hinzuwirken daß die Ausgaben
tunlichſt niederge halten und Erſparniſſe
gegenüber den Voranſchlägen erzielt werden

Demgemäß haben alle nicht zu den Lebensnotwendig
keiten unmittelbar gehörenden Ausgaben vollſtändig zu
unterbleiben oder ſind auf das Mindeſtmaß einzuſchränken

Grundſätzl ch dürfen keine Ausgahen in den Haushalt
eingeſtellt oder aus Mitteln des orden lichen Haushaltes
beſtritten werden für welche eine Deckung durh ordentliche
Einnahmen nicht vorhanden iſt

Ueberſchreitungen der Anſätze oder außerplanmäßige
Ausgaben haben grundſätzlich zu unterbleiben

Zur Sicherung der Durchführung dieſer Leitſätze werden
folgende Maßnahmen beſchloſſen

1 Sämtliche Miniſterien haben ſofort in eine eingehende
Prüfung ausſchließlich nach ſachlichen Geſichtspunkten einzu

renzen der Verfaſſung ſo eng wie treten ob ihre jehige Fina
runa mit den Leitfätzen in Einklang ſteht und o und an

wirtſchaft und Geſchäftsfüh
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irchner Buttenberg und Gebhardt zeugen von vollendeterNot Herrliche Handarbeiten der Damen

Siönlt und Kunſt

Die Ausſtellung war ſehr gut und e wäre 23 beſſer
beſucht geweſen wenn die großartige Veranſtaltung es nicht vor
zescgen hätte wie ein Veilchen im Verborgenen zu blühen

Ausſichten für den Lehrerinnenberuf
Aus Fachkreiſen wird uns geſchrieben
Jn letzter Zeit ſind in der Preſſe wiederholt Artikel erſchie

gen welche die Ausſichten für den Lehrerinnenberuf in den
dunkelſten Farben malten Dieſe Darſtellung mag für Abitu
rienten von ſtädtiſchen Oberlyzeen richtig ſein denn mit ihrem
Zeugnis erwerben dieſe jungen Mädchen keinerlei Anrechte oder
auch nur Ausſichten auf eine baldige Anſtellung ſondern müſſen
darauf warten bis eine Wahl auf ſie fällt Ganz anders liegen
die Verhältniſſe für Abiturienten der ſtaatlichen Lehrerinnen
Seminare wie zum Beiſpiel des Seminars in Torgau Jhnen
werden im Gegenſatz zu den Bewerberinnen von Oberlyzeen von
der Regierung Stellen zugewieſen und zwar waren die An
ſtellungsverhältniſſe der Abiturienten auch des letzten Jahr
ganges günſtig Die Zuſammenlegung der 2 und 3 Präparan
denklaſſe in Torgau durch das ProvinzialSchulkollegium in
Magdeburg ließ das Gerücht entſtehen die Anſtalt würde ab
gebaut Jene Einſchränkung wurde als behördliche Zuſtimmung
zu der Ausſichtsloſigkeit des Lehrerinnenberufes ausgelegt Solche
Behauptungen ſind durch die Tatſache erledigt daß das Miniſte
rium für Volksbildung die Zuſammenlegung der beiden Präpa
randenklaſſen in Torgau nicht genehmigt und die Anſtellung
einer dritten Präparandenlehrerin verfügt hat Damit hat das
Miniſterium bekundet daß es auch für die Zukunft Jntereſſe an
em Fortbeſtehen der ſtaatlichen Lehrerinnen Seminare hat

Die Bezirkslehrerverſammlung des Vezirks Merſeburg im
vollbeſetzten Saal des St Nikolaus wurde vom Vorſitzen
den Lehrer Kruſekopp,Lettin eröffnet Nach ſeinem Jahres
bericht zählt die Vereinigung 48 Einzelvereine mit 1071
Mitgliedern Die Zahl der Mitglieder iſt alſo geſtiegen Den
Kaſſenbericht erſtattete Lehrer Simon Schönnewitz der Be
ſtand beträgt 6188 Mark Ueber den Peſtalozzi Verein der
Provinz der zurzeit ein Vermögen von 162 000 Mark be
ſitzt berichtete Lehrer Schäſer Quedlinburg Dem verdienſt
vollen langjährigen verſtorbenen 1 Vorſitzenden Rektor Kum
mer wurde ein ehrender Nachruf gebracht Er ſoll noch mehr
als Wohltätigkeitsverein ausgebaut werden Alle Unter
ſtützungskaſſen ſollen in ihm verſchmolzen werden da die Not
der Witwen und Waiſen ſteigt Verbandsvorſitzender Teude
loff Gr Ottersleben berichtete nun eingehend über die
Arbeitsgemeinſchaft wobei ausführlich Beſoldungsfragen be
ſprochen wurden Den Hauptvortrag hielt Lehrer Anken
brand Pehritzſch über Die Lehrerge werkſchaft als
Grundlage der Neuorganiſation des Lehrer
vereinsweſens Redner zeigte bei dieſem aktuellen
Thema zunächſt die Entſtehung und Entwicklung der Gewerk
ſchaften und wies nun nach daß eine einheitliche Organi
ſation nötig ſei und geradezu eine Exiſtenzfrage geworden iſt
denn durch die Revolution ſeien die Rechte der Beamten nicht
mehr ſo feſt verankert wie früher Auch der Lehrerinnenverein
haben dies erkannt und ſich gewerkſchaftlich alſo politiſch und
religiös neutral zuſammengeſchloſſen

Lebensmittel Kalenöer
Städtiſcher Verkauf von Graupen an Haushalte mit gelb um

ränderten Lebensmittelſcheinen ferner von Kerzen Malzertrakt
Trogenei und Pratfett an alle Haushalte in der Talamtſchule
am Dienstag den 12 Oktober Zugelaſſen zum Einkauf werden
die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 37 001bis 3 000 vormittags von 8 bis 12 Uhr und die Jnhaber der Num

mern 42 001 bis 48 000 nachmittags von 2 bis 6 Uhr Gegen Vor
lage des Lebensmittelſcheines können an jede Perſon der Haus
halte mit gelb umränderten Lebensmittelſcheinen 140 Gramm
Graupen zum Preiſe von 20 Pf an jeden Haushalt 4 Kerzen zum
Preiſe von 4,50 Mark für vier Stück ferner an jede Perſon aller
Haushalte 1 Doſe Malzertrakt zum Preiſe von 4,30 Mark 50 Gr
Trockenei Erſatz für 5 Eier zum Preiſe von 4 Mark und 6 Pfd
Bratfett zum Preiſe von 6 Mark für das halbe Pfund abgegeben
werden Abgezähltes Geld iſt bereit zu halten

Städtiſcher Perkauf von Käſe in der Talamtſchule am Diens
tag den 12 Oktober Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jn
haber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 54 501 bis 55 000
vormittags von s bis 12 Uhr und nachmittags von 2 bis 6 Uhr
Für jede Perſon eines Haushaltes werden 115 Gramm zum Preiſe
von 1 Mk abgegeben Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Abgezähltes Geld iſt bereitzuhalten

Freibank Verkauf Zum Freibank Verkauf am 12 Oktober
1920 werden die Jnhaber folgender Nummern zugelaſſen Um
z Uhr 3301 34090

Familien Kachrichten
Verlobte Marxiechen Schinke Löbejün Richard Wehde

Petersberg Elſa Schagf Gottenz b Gröbers Paul Günther
Wörmlitz Charlotte Schulze Halle Kaufmann u Leutn d
Reſ Karl Wehle Magdeburg Gretel Wagner Fritz Schlimcke
Halle Emma Heideblath Hermann Fiſcher Halle Anita
Quaſebarth Forſthaus Bräunrode Erwin Wilhelm Ober
teutſchentbal b Hettſtedt Erna Werner Halle Dr phil Er
win Pfaut J Mühlengut Weſenitz

Vermählte Adalbert Schaefer Elfriede Knötzſch Rade
beulDresden Studienreferendar Walter Poppendieck Elſe
Hohmann Halle Zahntechniker Eugen Skipka Anny Nilius
Halle Referendar Martin Boehr Erna v Velſen Halle
Georg Berner Jlſe Brandes Halle Jngenjeur Alexander
Lensen Haarlem Holland Hildegard Friedel Halle Lehrer
Sans Schebera Ella Saßmannshauſen Halle

Geſtorben Anna Ellbrick geb Rehling 49 Halle Ar
beiter Ernſt Jordan 16 J Halle Privatmann Andreas Waſſer
äeher 70 Halle Anna Krüger geb Schneider 66 Halle7 R Martha Berghahn 16 Tornau Fritzchen Biedermann

Non Halle

Provinzial Nachrichten

Zum Mord im Hauſe des NAömfrals Scheer
W Weimar 11 Oktober Zu der Mordtat in der Villa des

Admirals Scheer wird noch berichtet daß Frau Scheer bereits
auf dem Transport nach dem Sophienkrankenhaus ihren ſchwe
ren Verletzungen erlegen iſt Die Tochter des Admirals Scheer
hofft man trotz ihrer ſehr ſchweren Verletzung am Leben zu
halten Nach dem bisherigen Ergebnis der Unterſuchung ſcheint
es feſtzuſtehen daß der Mörder Büchner urſprünglich nur einen
Raub geplant hat Büchner der durch eine Verſchüttung im
Kriege ſich ein ſehr ſchweres Nervenleiden zugezogen hatte war
völlig mittellos und iſt jedenfalls durch ſeine Notlage zu dem
Diebſtahlsverſuch veranlaßt worden Er hatte ſich in den Keller
eingeſchlichen und war dort auf vas Dienſtmädchen geſtoßen
das er niederſchoß Als der Frau Scheer die lange Abweſenheit
des Dienſtmädchens auffiel begab ſie ſich ebenfalls in den Keller

ſehen wollte dem Mörder zum Opfer gefallen
ſitze des Mörders der als ein leicht erregbarer und nervöſer
Menſch geſchildert wird befanden ſich nur wenige Pfennige
Vor kurzem hatte Büchner ſich den Syndikaliſten angeſchloſſen
wodurch vielfach die Vermutung aufgetaucht iſt es könnte ſich
doch um ein politiſches Verbrechen handeln Dieſe Auffaſſung
wird jedoch von der Polizei nicht geteilt Die zweite Perſon
die kurz nach der Mordtat das Haus verlaſſen hat iſt noch nicht
mit Sicherheit feſtgeſtellt Es ſcheint ſich um den Admi
ral Scheer ſelbſt zu handeln der den Arzt holen
wollte Die Beerdigung der Opfer der Mordtat findet Diens
tag nachmittag 165 Uhr ſtatt

Weimar 11 Oktober Wie jetzt einwandfrei feſtſteht iſt
der Mörder der Gattin des Admirals Scheer ein ehemaliger

darineſoldat Der Verdacht liegt nahe daß ſich in Weimar
zur Vorbereitungdes Attentats noch mehrere
Marineſoldaten aufgehalten haben Admiral
Scheer ſelbſt iſt davon überzeugt daß er einem politiſchen
bezw ſoldatiſchen Racheakt zum Opfer fallen ſollte
Ueber das Befinden von Fräulein Scheer wurde von dem be
handelnden Arzt mitgeteilt daß ſie einen Bruſtſchuß erhielt
der die Lunge verletzt hat Eine Operation iſt jedoch nicht
notwendig Das Befinden iſt zufriedenſtellend Jhr
Zuſtand hat indes noch nicht erlaubt daß ſie vernommen
werden konnte

We mar 14 Okt Die von der Polizeibehörde ſowie
der Staatsanwaltſchaft fortgeſetzten Ermirclungen über die
Perſönlichkeit des Mörders Büchner haben ergeben daß es
ſich um einen außerordentlich fanatiſchen Wenſchen gehandelt

Jn dem Be J

finanzminiſter Dr Wirth hat ſich

ho der zu allen föhig war ſofern er von rolit hen Füh
un benutzt wurde Gelegentlich einer längeren Behand
lung bei einem hieſigen Arzt trat dieſe Eigenſchaft in der
leidenſchaftlichen Vertretung kommuniſtiſcher Jdeen wieder
hof zutage Obgleich Büchner bezüglich ſeiner geiſtigen
Fähigkeiten als erblich belaſtet erſcheint kann von einer
geiſtigen Minderwertigkeit im Sinne des Geſetzes nicht ge
ſprochen werden Die Nachforſchungen erſtrecken ſich auch
auf den früheren Aufenthalt des Mörders in Halle
und Magdeburg ſowie über ſeinen dortigen Verkehr

Der Reichspräſident hat an Admiral ScheerWeimar folgendes Telegramm gerichtet
Eurer Exzellenz ſpreche ich zu dem ſchweren Verluſt Jhrer

Frau Gemahlin die Jhnen durch ruchloſe Mörderhand entriſſen
worden iſt meine aufrichtige Teilnahme aus und den herzlichen
Wunſch daß Jhre von dem gleichen Anſchlag betroffene Tochter

Jhnen erhalten bleibt 7gez Reichspräſident Ebert

Burgliebenau 11 Oktober Einbrecher drangen
vom Walde her in ein Gehöft hier und gelangten nach Aufbrechen
mehrerer Türen und Ausſägen von Schlöſſern in den Viehſtall
Eine 1 jährige Färſe hießen ſie mitgehen indem ſie das Tier an
einen Handwagen den ſie vorfanden anbanden Der Hand
wagen wurde ſpäter im Walde aufgefunden Hier iſt auch das
Rind geſchlachtet Die Eingeweide fand man ſpäter auf einem
Ackergrundſtücke bei Lochau

Oſendorf 11 Oktober Motordiebſtahl Ein
Einbruchsdiebſtahl wurde nachts in den Anlagen des
Braunkohlenwerks verübt Die Diebe hatten es auf einen Motor
abgeſehen Trotz ſtändiger Nachtwache wußten ſie es ſo einzu
richten daß ſie unbemerkt den Raum erbrechen und mit dem
Motor verſchwinden konnten

O Alsleben 11 Oktober Verkauf der Saalebrücke
an den Kreis Die Stadtverordnetenver ſammlung nahm
Kenntnis von den in Sachen der Schiffbrücke Mucrena Alsleben
im hieſigen Rathauſe gepflogenen Verhandlungen an denen der
Landrat des Saalkreiſes und andere Jntereſſierte teilnahmen
Die im September über die Einnahme an Brückenzoll ausgeübte
Kontrolle ergab daß die jährliche Geſamteinnahme ſich auf etwa
69 000 Mark ſtellt Man ſtimmte darauf der Uebernahme der
Brücke in die Regie des Saalkreiſes und des Mansfelder See
kreiſes zu und ſchloß den Vertrag nach dem der bisherige Be
ſitzer Esküche die Brücke nebſt allem Zubehör und Fährgerech
tigkeiten für 135 000 Mark an die Kreiſe verkauft

Cöthen 11 Oktober Der Führer der anhalti
ſchen Landwirtſchaft, Geheimer Oekonomierat Dr
Säuberlich wurde zu ſeinem 70 Geburtstag vielfach geehrtDie Kandwirghaſtstamper in Halle der Verein der Spiritus
fabrikanten die Spirituszentrale der Verein für Gärungs
gewerbe die Kartoffelanbaugeſellſchaft der Bund der Landwirte
die anhaltiſche Landwirtſchaftskammer und mehrere landwirt
ſchaftliche Vereine brachten Glückwünſche dar teilweiſe unter
Ueberreichung wertvoller Geſchenke Geheimer Oekonomierat
WeſcheRaunitz der Präſident der halliſchen Kammer überbrachte
die ſilberne Buſſe Tafel

Vermiſchtes
Der brennende Berg von Poligné Ein merkwürdiges geo

graphiſches und geologiſches Phänomen kann man in der Nähe
der Ortſchaft Poligné zwiſchen Rennes und Nantes beobachten
Man ſieht hier von Zeit zu Zeit Flammen aus dem Boden eines
leinen Hügels ſchlagen der aus dem abfallenden Erdmaterial

einer benachbarten Grube gebildet iſt Aus dieſen Ablagerungen
erheben ſich weiße Schwaden von Schwefeldampf Der Boden
iſt galühend heiß und aus den Riſſen und Snalten ſteigen ver
ehe Gaſe auf die in der Nacht phosvphoreſzieren

enn man einen Stock in die Erde ſtößt ſo beginnt dieſer zu
brennen N im 18 Jahrhundert glaubte man daß es ſichbei dieſer Erſcheinung um einen im Abſterben begriffenen Vulkan
handele Heute weiß man indeſſen daß hier einzig und allein
eine Zerſetzung von Schwefelkies in Frage kommt der in der
Gegend häufig angetroffen wird und in Verbindung mit Kohlen
ſchiefer auftritt Dieſer Schiefer iſt leicht entzündlich und fängt
wenn er mit dem glühend werdenden Schwefelkies in Verbindung
tritt Feuer wobei ſich beide Subſtanzen zu einem bimſteinähn
lichen voröſen Mineral verſchmelzen Das Glühendwerden des
Schwefelkieſes iſt an ſich nicht überraſchend Man hat das auch
anderswo und unter anderen Umſtänden beobachtet hauptſächlich
dort wo ſich Kohle und Schwefelkies zuſammenfinden

Von Einbrechern nedergeſchoſſen Nach dem vergeblichen
Verſuche die Kaſſenſchränke in der ſtädtiſchen Sparkaſſe zu
Polzin in Pommern zu öffnen und zu berauben brachen die
gleichen Verbrecher bei der Firma Berndt Marien ein
de en den Mitinhaber Berndt jun der ſie überraſchte

nieder
Beſen Seife Stiefel w ſind Gegenſtände des täglichen

Bedarfs Aber es gibt noch andere z B den Gelhſchrank
Jawohl Geldſchränke und Treſors erklärt das Reichs
wirtſchaftsminiſterium für Gegenſtände des täglichen Bedarfs
und zwar deshalb Es beſteht in weiten Kreiſen der Vevölkerung
insbeſondere in denen des Handels der Jnduſtrie und der Be
hörden ein dringendes Bedürfnis nach dieſen Dingen die oft
ſofort beſchafft werden müſſen Jnsbeſondere erfordert die heu
tige vermehrte Unſicherheit dringend Gegenſtände die T

n e n W r greigpet nd ueinen utz gegen e u ra en bietenoſt und Telegraphenangeſtelltenſtreit in Hollandund wurde gleichfalls von dem Einbrecher niedergeſchoſſen Ebenſo Amſterdam hat eine Verſammlung der Amſterdamer Poſt R
t es etwas väter Fräulein Scheex als ſie nach ihrer Mutter Telegraphenangeſtellten beſchlolſen in den Ausſtand zu treten

Eine feine Firma Jn Hagen tat ſich jüngſt eine Firma
unter dem hochtönenden Namen Eiſen und Stahlinduſtrie
auf Das Kontor wurde eingerichtet und eine Kontoriſtin an
geſtellt Auch Briefbogen ließ man herſtellen auf denen
eigene Drahtanſchrift Bank und Scheckkonto angegeben
waren Auf Grund dieſer Aufmachung gelang es mit einer
Dortmunder Firma ein Luftgeſchäft abzuſchließen und ſie da
bei mit 60 000 Mark hineinzulegen Als die Eiſen und
Stahlinduſtrie ſich anſchickte einer Firma in Duisburg auf
Grund eines gefälſchten Frachtbriefes 170 000 Mark abzu
knöpfen kam der Schwindel zutage und die geſchäftstüchtigen
Gründer wurden flüchtig

Welch ein Cemütsmenſch Ein Holländer der zum erſten
mal Newyork beſuchte ſah eines Tages daß die Häuſer be
flaggt waren und die Leute mit Blumen und Kränzen auf
die Friedhöfe gingen Er fragte einen Amerikaner was da
bedeute Es iſt der Dekorationstag, erklärte ihm die er
Haben Sie nicht auch jemand auf dem Friedhof deſſer

Grab Sie mit Blumen ſchmücken möchten Der d
ſchüttelte betrübt den Kopf Die Leute deren i
ſchmücken möchte ſind noch nicht tot

e Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Der Reichsfinanzminiſter über die
Beſolöungsorönung

WTV Freiburg 11 Oktbr Drahtnachricht Reichs
in einem Schreiben an die

Freiburger Tagespoſt über die gegenwärtige finanzpoli
tiſche Lage und über die Stellung der Reichsregierung zur
Beſoldungsordnung und deren Verabſchiedung geäußert wo
bei er u a ſagte Es handelt ſich bei meiner Stellungnahme
zu weitergehenden Beamtenwünſchen nicht darum dieſer
oder jener Veamtengruppe etwa aus Gehäſſigkeitsgründen
eine höhere Stufung zuzubilligen oder zu verſagen ſondern
ich habe ſowohl den einzelnen Miniſtern gegenüber wie auch
in der entſcheidenden Sitzung der Reichsregierung zum Aus
druck gebracht daß es nach meiner Auffaſſung ganz unmög
lich iſt im Hinblick auf den Ernſt der Finanzlage des Reiches
ſolche weitgehenden Umformungen der Beſoldungsordnung
noch vorzunehmen da außer dem ſchon jetzt erwachſenden
Mehraufwand von 40 Millionen die zu den Frühjahrs
aufwendungen hinzukommen nochmals eine weitere Mil
liarde hinzutreten würde Man mag den Finanzminiſter
ſuchen der es wagte an den Reichstag zu treten um jetzt
nachdem die leßte Ziffer des Fehlbetrages in der ungeheuren
Höhe von 67 Milliarden bekannt geworden iſt die Beſol
dungsordnung des Reiches nochmals umzuformen Jch habe
nie verkannt daß ſelbſtverſtändlich nicht alle Härten der Be
ſoldungsordnung nunmehr ausgemerzt find Jm Beſoldungs
ausſchußß des Reichstages ſteht jetzt die Angelegenheit zur
Beratung Er hat jeden dieſer Poſten zu prüfen und der
Finanzminiſter und ſeine Mitarbeiter zur Rechenſchaft zu
ziehen Der Miniſter erimerte in ſeiner Mitteilung die er
in einer der letzten Sitzungen des genannten Ausſchuſſes ge
macht hat daß die Regierung für eine Beſoldungsordnung
die einen gänzlichen Neuaufbau bedentete eine Verant
wortung nicht übernehmen könne Es handle ſich nur noch
darum ſoweit als möglich in den letzten Entwurf Verbeſſe
rungen hineinzubringen Alle Forderungen auf Hebung
verſchiedener Beamtenklaſſen unter dem Geſichtspunkt der
Gerechtigkeit zu prüfen ſei Sache des Ausſchuſſes Der
Miniſter ſpricht die Hoffnung aus daß es gelingen wird
die noch beſtehenden Härten ſoweit als möglich auszugleichen
und das Werk der Beſoldungsordnung und die äußerſt
ſchwierige Frage der Stufung zum Abſchluß zu bringen

Dresöen ohne Straßenbahn
WTB Dresden 11 Oktober Die Arbeiter des ſtäd

tiſchen Elektrizitätswerkes haben heute Mittag wegen Lohnforde
rungen die Arbeit niedergelegt Die ſtädti che Straßenbahn halt
den Betrieb eingeſtellt

Nach weiteren Meldungen ſchloſſen ſich den ſtreikenden
Elektrizitätsarbeitern auch die Gasarbeiter an ſo daß vie
Stadt zum größten Teil ohne Strom und Licht iſt

Jn Leipzig erſtreckt ſich der Streik nur auf die Gas und
Elektrizitätswerke Die Waſſerverſorgung iſt wieder im

t
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Gange Die Notſtandsarbeiten werden in Leipzig und
Fern ausgeführt Verhandlungen ſind in Dresden im

ange
r

Die Waffenablkeferung
Berlin 11 Okt Eigene Drahtnachricht Die frei

willige Ablieferung von Waffen wurde geſtern beendet Jn
der Stadt Berlin wurden abgegeben 34 500 Gewehre und
Karabiner 1064 Maſchinengewehre und Maſchinenpiſtolen1960 000 Schuß Handwaffenmunition Die Ablieferung von
Waffen war im ganzen Reiche eine recht beträchtliche So
r nicht weniger als 17 Kanonen zur Ablieferung ge

r

Die Ueberlaſtung des Fernkraftwerks Bitterfeld
Berlin 11 Okt Eigene Drahtnachricht Jnfolge

der immer ſtärber werdenden Kohlenknappheit iſt die Bean
ſpruchung des für Mitteldeutſchland errichteten Fernkraft
werkes Bitterfeld ſo außerordentlich groß geworden daß man
in allen Fachkreiſen ernſtliche Befürchtungen darüber hegt
ob die Belieferung der Berliner Jnduſtrie mit elektriſchem
r in den kommenden Monaten aufrechterhalten werder
ann

Bauernaufſtände gegen die Sowſjetregierung
Selſingfors 11 Oktober Eig Drahtnachricht

Aus dem Gouvernements Orel Jekaterinburg und Saratow
werden gewaltige Vauernerhebungen gegen die ruſſiſche Räte
regierung gemeldet Jn dieſen Gouvernements haben ſich an
zahlreichen Stellen die roten Soldaten den gegenrevolutio
nären Bauern angeſchloſſen Jn Zlatuſk hat die Menge die
Kaſernen beſetzt und die Volkskommiſſare verhaftet Jn
Saratow ſind kommuniſtiſche Vetriebsräte und die Kommiſſare
ebenfalls feſtgenommen worden

Dr Magnus hirſchfeld am Leben
Mü 11 Oktober Eigene Drahtnachrichte An in Mü erſahren wir zu du

e daß die in deneld nicht zutrifft Dr Hirſchfeld wird ſöedd ee ſein geien
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Sport der SaaleFeitung
Vorausſagen für Frankfurt a M

Dienstag den 12 Oktober
tall Weinberg Styr 2 R Stella II Ortrudz a d 4 R Oberfeldherr Herzliebſte

5 R Hexenmeiſter Germane 6 R Giroflée Germane
Ucas

Frankfurt a M
1 Preis von Hochheim 25 000 Mk 1400 Meter B Hrn

Heinr v Opels Fontafee Korb 2 Paleſtrina 3 König Midas
Tot 103 102 Preis von Sachſenhauſen 16 0090 Mk 3000 Meter
1 Hrn v Valtiers Philomele Buchholz 2 Fliegender Aar
3 Eiders Traum Tot 16 10 Platz 11 11 10 Ferner Germane

3 HippodromAussleich 25 000 Mk 2000 Meter 1 Hrn
A und C v Weinbergs Peri O Schmidt 2 Oberfeldherr
Z Leichtſinn Tot 40 10 Platz 21 21 10 Ferner Coral Wave
Eilenburg

4 OktoberPreis für Zweijährige 40 000 Mk 1400 Meter
Herren A und C v Weinbergs Anakreon O Schmidt 2 Ge
raldine 3 Styr ſtehengebl a Start Tot 13 10

5 Willich Rennen 35 000 Mk 3000 Meter 1 Herren A
und C v Weinbergs Liebhaber O Schmidt 2 Titus 3 Man
tua Tot 15 10 Platz 10 10 10 Ferner Rübezahl

6 Heyden Linden Rennen 20 000 Mk 4000 Mtr
1 Hrn H Hummels Succurs Gädicke 2 Einwanderer 2 La
Faridondaine Tot 53 10 Platz 20 33 10 Ferner Stella II
lcas Ludendorff II gef

Krefeld
1 Preis von Budberg 20 000 Mk 1400 Meter 1 Wer

volf Brown 2 Roſengarten 3 Flucht Tot 13 10 Platz 11
12 17 10 Ferner liefen Eiders Troſt Colombine Gaugraf
Berthal da Suſi Wildkatze Felmy Calvallade2 RiegkeblenJagdrennen 20 000 Mk 3200 Meter 1 Holda
Theilemann 2 Afra 3 Calcum Tot 119 10 Platz 25 27

15 10 Ferner liefen Mailberg Liberia Rheingold Blumen
gala Ripi

3 Preis von Strählen 23 000 Mk 1200 Meter 1 Dauſchka
Zimmermann 2 Marſchlied 3 Mitropa Tot 17 10 Platz 12

13 15 10 Ferner liefen Rari Toni Windbraut Wichard
Sarras

4 Bochumer Jagdrennen Ehrenpreis und 37 000 Mk 3200
Meter 1 Zarin Theilen 2 Waſſerratte 3 Amor Tot 21 10
Platz 17 41 28 10 Ferner liefen Daddy Attella Zori Sze
rencfeſt Moſug Luiſe

5 Herbſtpreis Ehrenpreis und 40 000 Mk 2000 Meter
1 Heuchelei Brown 2 Heiligenroda 3 Jſmene Tot 22 10
e 11 14 12 10 Ferner liefen Bannwart Fema Geduld

ivet
6 Bruch Jagdrennen 20 000 Mk 3700 Meter 1 Duckling

Ehnert 2 Rächer 3 Carlchen Tot 16 10 Platz 13 15 10
Ferner liefen Friedenstaube Annemarie ausgebr7 Preis von Xanten 22 000 Mk 1600 Meter 1 Tarifa
Ackermann 2 Rondo 3 Mineſtra Tot 78 10 Platz 24 25

25 10 Ferner liefen Savanyn Tradition Toiſon Ballon
Mazzin Jrmin Gewerke Lucretia

Sp B Boruſſia Boruſſia Ligareſerve 96 Ligareſerve
Soruſfia kampflos gewonnen da 96 nur 1 Ball welcher nach 20
Minuten ſpielunfähig Boruſſia III Preußen III 0 Bo
ruſſia TV Sportfreunde IV 0 Boruſſia V Wacker V 4
Jugend Boruſſia II 98 II 0 Boruſſia III 98 IIIb 0
Knaben Boruſſia I Sportfreunde I 0 Boruſſia III
98 III 2 Geſamtreſultat 6 gewonnen 1 unentſchieden 1 ver
loren mit 31 6 Tore

Halleſcher Schwimmverein von 1902 Die regelmäßigen
Kebungsſtunden im Stadtbad finden wie bisher Dienstags von

9 Uhr abends für Herren und Knaben Mittwochs von 8
Uhr abends für Damen und Mädchen ſtatt

handel Gewerbe und Verkehr
Vom Zuckermarkt

Nh Die jetzt amtlich bekannt gegebene Verordnung über
Zucker und Melaſſe ſieht für den von den Rohzuckerfabriken
zu liefernden Rohzucker aus der diesjährigen Rübenernte worauf
ſchon im Vorbericht hingewieſen worden war einen Preis von
210 Mk für den Zentner vor und zwar für Erſterzeugniſſe
38 Prozent Ausbeute Für Racherzeugniſſe 75 Prozent Ausbeute
iſt der Preis auf 168 Mk für den Zentner ohne Sack bei Liefe
rung bis Ende des Jahres feſtgefetzt worden Dieſe Preiſe er
höhen ſich für die Zuckerfabriken in der Rheinprovinz um 5 Proz
in Bayern Württemberg Baden und Heſſen um 7 Proz Bei
Lieferung vom 1 Januar nächſten Jahres ab erhöht ſich der Preis
am 1 jeden Monats um 2,10 Mk Als m der Lieferunggilt der von der Reichszuckerſtelle für die Lieferung vorgeſchrie
bene Zeitpunkt Eine Aenderung der Preiſe für Rohzucker der
aus früheren Betriebsjahren ſtammt iſt nicht vorgeſehen

Der Verkehr in erſtfertigem Rohzucker zeitigte täglich Ge
ſchäfte da immer mehr Rübenzuckerfabriken die Verarbeitung der
Zuckerrüben aufnehmen Jmmerhin bleiben die herguskommen
den neuen Nohzucker verhältnismäßig r auf geringfügige Men
gen beſchränkt Jm allgemeinen erfolgt die Aufnahme der
Rübenverarbeitung auf den Zuckerfabriken aber früher als im
Vorjahr Die Nachrichten von den Fabriken verſcheuchen leider
nicht in jedem Falle die Beſorgnis daß es wegen zeitigen Kohlen
mangels zu Unterbrechungen in der Rübenverarbeitung kommen
könnte Die vielfach notwendige Umſtellung der Betriebe von
der Steinkohlen zur Braunkohlenfeuerung birgt übrigens auch
die Gefahr in ſich daß Zuckerrüben in einzelnen Bezirken zu an
deren Zwecken als der Verarbeitung auf Zucker Verwendung
finden könnten Es wird re der in Betracht kommenden
Stellen ſein dies nach Möglichkeit zu verhindern denn es muß
alles getan werden die diesmalige Zuckererzeugung ſo umfangreich
als möglich ausfallen zu laſſen

Am Raffinadenmarkte fanden während des Berichtabſchnitts
verhältnismäßig nur geringfügige Geſchäfte ſtatt zumal es zu
neuen Verteilungen noch nicht wieder gekommen war Bemerkens
wert iſt es daß bereits aus der diesjährigen Ernte ſtammender
Verbrauchszucker wenn auch nur in geringfügigen Mengen zur
Ablieferung kommen konnte Wann die Raffinerien die Ver
arbeitung des Rohzuckers allgemein aufnehmen werden wird vor
allem von ihrer Belieferung mit Kohle abhängen Jnzwiſchen
werden die fertig geſtellten Rohwaremengen von den Raffinerien
zu Lager genommen

Die Entwicklung der zu Felde ſtehenden Zuckerrüben hat wei
ter gute Fortſchritte gemacht begünſtigt namentlich durch das
vor herrſchende wärmere und ſonnige tter Die Rodungen der
Rüben gehen glatt vonſtatten nachdem die letzten Regenfälle den
Rübenfeldern genügende Feuchtigkeit gebracht haben Die Ver
i ſind im allgemeinen daher als recht günſtige zu be
zeichnen

Börſenſtimmungsbild

Berlin 11 Oktober Die v ſcheint die in der Vorgeweſene ächzarwandlung übe ſtanden
m haben und Spekulation kauft die weggehende Ware wieder

ck da ſie ſieht daß das Publikum nicht nur zähe an ſeinem
efitz ſondern dieſen noch vergrößert Während Va,uta

einſchlie L der Kolonial und Perroleumwerte trotz der er
neuten S r der zu vernachläſſigt blieben wandte
ſich das Jntereſſe in verſtärktem Maße den Montan und anderen
Induftrie papieren zu Das Geſchäft war hier beſonders lebhaft
Es ergaben ſich Kursſteigerungen bis zu 15 Prozent für die füh
renden Werte wobei oberſchleſſche Papiere bevorzugt wurden

Farv und Elektrowerte ſetzten ihre Aufwärtsbewegung bei ziem
lich erbehlichen Nufſchlägen für einzelne Werte weiter fort auch
für Kali Maſchinen und Automobil ſowie andere Werte
wurde rege Kaufluſt bekundet Schiffahrtsaktien waren vernach
läſſigt Am VBankenmarkt war Deutſche Bank bevorzugt

Deviſenkurfe
Berlin 11 Oktober

Die amtlichen Not erungen ſüir felegraphiſche Ausz ad ungen ſtellen
ich an der heutigen Börſe n Vergleichuns um vorhergehenden Tage in Mark
wie ſolaf

Münchener Exvport Malzfabrik München Alt Geſ München
Das Unternehmen errielte einen Reingewinn von 166 033
Mk i V 88 927 Mk wozu noch 77 125 Mk 88 197 Mk Vor
trag kommen Die Dividende wird mit 10 Proz 8 Proz vor

eſchagenx Bayeriche Löwenbrauerei Franz Stocbauer Akt Geſ iv
Poſſau Die Geſellſchaft verteilt wieder 6 Proz Dividende

Heu e GeſternGeld Brie Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 2047 95 2055,05 1885 o 1989 50
BruſſeilAntwerpen 459,60 460,50 449 55 48 45Chriſtiania 914 06 915 98 884 10 885 90Kopenhogen 926 ,59 928 45 894 10 895,92Stockholm 3 65 13 6,35 1268 20 1288,10Helſingfors 183,80 184,20 178,80 1789 20Jtalien 264,70 265 20 25720 257 80
ondon 231,5 232 00 223,75 224 25Rew York 65 681 668,82 S 3 93 64 07Pans a56,05 42685 426 5 427 45Schweiz 083 850 1065 10 ſ 1022 45 1024,55
Spanien 961,0 963 50 934 9835,95Wien altes 24,27 25,03DeutſchOeſt abgeſt 23 97 24,03 23 47 23 53
Praq 82 900 838,10 82 65 82 85Budapeſt 18,10 18 ,14 18 73 18 77Bulgarien 5Konſtantinopel SProduktenbericht

Berlin 11 Oktober Wegen der Steigerung der aus
ländiſchen Zahlungsmittel war im Produktenverkehr der Mais
preis bei etwas vermehrten Umſätzen befeſtigt Von Hül en
früchten zeigt ſich Kaufiuſt für Viktorigerbſen und beſonders für
geringe Sorten für Peluſchken Ackerbohnen und Wicken zeigte
Schleswig Holſtein großen Bedarf Miſchfutter findet regel
mäßigen Abſatz Stroh liegt bei knapren Material feſt Stark
angeboten waren Runkelrüben Für die übrigen Artikel hat ſich
nichts von Bedeutung verändert Wetter ſchön und kalt

Produktenmarktpreiſe
Berlin 11 Oktober

Nichtamtliche Ermitte ungen per 50 kg ab Statron

ZS W S e hHeute Geſtern

Speiſcerbſen Viktorigerbſen 260 296 260 290
o kleinere 205 235 205 235Futitererbſen t 80 60 804 09 460 400460165 170 1595 170

Ackerbohnen 16 180 160 180Wicken 130 160 130 160Lupinen blau 7085 7085r gelbe 100 s 00Seradella alte 78 80 75 80neue 109 115 100 115Vieia villoſa SRaps e J e 408 410 405 408RPübſen 5 0 5 10Seinjaat 370 385 270885Mohr 500 560 509 5 6180 2 0 180 210
Hirſe inländiſch J 7 r 7Donauhirſe

78 78 81Torfmelaſſe 72 75 70 72Wiejenheu loſe 23 31 28 31Kleehenu 37 40 37 40Stroh drahtgepreßt 20 23 21 23,00gebündelt 17 15 17 19,00Mais loko Hamburg Bremen u 186 187
per 187,00 173,00Kartoffeln ſortiert

Reis frei Kaiwagg Hamburg per 1 kg r 7SBraſilign Bollreis per S 8,65 8 90e 9 per e 7 17 7 7 8,85 S 89Burmareis 14 tägig per 8 80 80 9,90

95 per n eMetallnotierungen
Berlin 11 Oktober Preiſe für 100 Kilogr in MarkRaffinade Kupfer 98 99 Pros 2100 2150 Original Hütten

weichblei 740 750 Orig Hüttenrohzink im freien Verkehr 930
bis 950 Hemelted Plattenzink 630 640 Orig Hütten Alumi
nium 99 99 Proz in gelerbten Blöckchen 3300 3400 Orig
Hütren Aluminium in Walzdraht oder Drahtwaren 3500 3600
Zinn Banca Steaitz Billiton 6200 6250 Hüttenzinn minde
ſtens 99 Proz Reinnickel 98 99 Proz 4500 4600 Antimon

Regulugs 925 Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kg 1500 bis
1520 Elektrolitkupfer 2607

Neue Aktiengeſellſchaft Jn Augsburg iſt eine neue Aktien
geſellſchaft unter der Firma Bayeriſche Pflugfabrik Akt Geſ
mit dem Sitz in Landsberg am Lech und 4 Millionen Kapital ge
gründet worden

Maſchinenbau Akt Geſ Golzern Grimma in Grimma Der
Aufſichtsrat beſchloß der auf den 13 November einzuberufenden
Generalverſammtung die Verteilung einer Dividende von
wieder 20 Proz und eine Sonderausſchüttung von 10 i V 0 Proz
vorzuſchlagen Ferner wird beantragt 730 000 St auf den Namen
laut Eenußſcheine auszugeben Jeder Genußſchein iſt ab 1 7 20
gleich einem Nennbetrag von 1000 Mk Aktien an dem Geſchäfts
ergebnis beteiligt und kann von den alten Aktionären durch ein
Konſortium beſtehend aus den Bankhäuſern Philipp Elimeyer in
Dresden und Frege Co in Leipzig derart bezogen werden daß
auf 1000 Mk Nennwert der Aktien ein Genußſchein gegen Bar
zahlung von 1100 Mk enfällt Weiterhin ſollen 170 000 Mk auf
den Namen lautende Vorzugsaktien die mit 6 Proz nachsahl
pflichtiger Dividende ausgeſtattet ſind ausgegeben werden außer
dem erhalten dieſe neuen Vorzugsaktien dreifaches Stimmrecht

Vexeirigte Stahlwerke van der Zzven und Wiſſener Eiſen
hütten Akt Geſ in KölnDeutz Auch dieſe Eiſenhütte ann einen
glänzenden Abſchluß vorlegen der Rohgewinn iſt nämlich von
6,4 auf 20,6 Mill Mk geſtiegen woraufhin 30 Proz Dividende
gegen 10 Proz im Vorjahre möglich ſind Näheres beſagen

folgende Angaben Der Abſchluß der Wiſſener Eiſenhütte für
1919/20 ergibt einen Rohgewinn von 20,6 Mill Mk gegen 6,43
Mill Mk i Zu Abſchreibungen werden 5,3 Mill Mk ver
wendet gegen 3,51 Mill Mk i ſo daß ein Reingewinn von
15,2 Mill Mk verbleibt gegen 4 758 688 Mk i aus welchem
30 Proz i V 10 auf die Stammaktien und 6 Proz auf die
Vorzugsaktien vorgeſchlagen werden Außerdem werden für

c edrwohnungen 4 Mill Mk aus dem Reingewinn zurück
geſtellt

Eintracht Vraunkohlenwerke und BSrikettfabriken in Neu
Welzow Riederlauſitz Der Geſchäftsgang im laufenden Jahr
war laut Proſpekt über die neuen Aktien und Obligationen bis
her befriedigend i V wurden 27 Proz Dividende gezahlt

Wagenſtellung Auf den Staticnen des Direktionsbezirks
Halle Saale den Stationen der Lauſitzer ZſchipkauFinſterwalderund Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am 9 Oktober zur Verladung von
Braunkohlen Braunkohlen Brikets Naßpreßſteinen und Braun
kohlenkoks geſtellt 5874 nicht geſtellt 814 Wagen zu je 10 Tonnen
Ladegewichtn eine Papierfabrik Hohenkrug Jn dem am 30 Juni
abgeſchloſſenen Geſchäftsjahr beläuft ſich der Fabrikationsgewinn
auf 751 514 Mk gegen 210 043 Mk im Vorjahre wozu 13 726 Mk
5183 Mk Pachten und Mieten und 17 593 Mk 5700 Mk

Effektenzinſen treten Nach Abſchreibung von 312 157 Mk
75 453 Mk und Abſetzung von 30 339 Mk 58 936 Mk Tan

tiemen verbleibt einſchließlich 36 451 Mk 19 577 Mk Vortrag
ein Reingewinn von 455 451 Mk 116 115 Mk aus dem
bekanntlich 30 Proz 14 Proz Dividende verteilt werden

Wenkärrges Mäörsoe
vom II Oktober 1920

Telegramm

tegh orta Chem Griesheim 348 00Leute Werte v Chem Hevden 428,00
r e 73 00 Consolidation Schaik 83

2 u 8005 Disch Reichsanl 79 50 e Morgen ws 258 00
v aim3 b e Deutsche Luxemburg 3866,00z 7 6325 Deutsche Treuhand 065 00Vio Preuß Konsols 6 20 geseillsc zit 15553 s 00 Deuische Erdöi s 0u 70 Beuische Casglubl 8120Charl Stadtanl Deutsche Kali 50 208999 91 75 Deutsche Waffen unda Magadb Stadtani 5 un gr 4 75009t o9 Donnersmarckhütte4 Sächs Neulandsch Döring 8 Lehrmann 1989,75
Pidbi 108 ,50 Dürrkoppwerk 50o Preub Centr Bod t Engelhardi Brauerei 269 30
Pld p s 96 75 Elberfelder Farben 77Preußs Hvp B Felien Guiliaume 474,50Pfd v 96 75 Gasmotoren Deutz 228,00Dess Gas Oblig 100,50 Gebhard Co 57259

DessauerGas Obl 91,00 Gebhard Kövig e
Gelsenkirchen Berg 77455

z Glauziger Zuckercbk 475,00Ausläno Werte Hallesche Maschtbk 680 0
e eUngar Goldrente e6,60 Harper Vieou S 32 0

el war kroneu 26 26 Hirsch Kupfer 38,00
reme h vehater karhwerz 677,0j oesch Eison u Stahf 2kisenbahn Aktien Hohenlohe Werke 275,50

Halberst Blänkenb 75 Humhboldt Masch 229,75Halle Hettstedter 63,00 Ilse Bergbau 400 00Schentunghahn 5658,00 Kaehla Porzellan 26 0
Allg Lokal otr 100,26 Kaliw Hschersleber 484,60Gr Berl Str Körb e sd Zucker AktMagdeburger Str B 150,00 Kyffhäuserhütte 286,00
Prinz tieinrich B Lahmeyer Co 21000r Lauchhammer 43 00Leourahütte 408,00Sehiffahris Aktien ine 8 tloſmann 442 00
Hambg Pakettahrt 182, 5 0 ehrt r en 36829

oOthi o lüttetambg Südamerike 246,00 Kanne wanurdhren re
Hansa Dampfschill 286,00 Masch Fabr Buckau 83400
Nordd LIovod 187,76 Oberschl Eisenb Bd 291 00

do Coro lHag 295 00Bank Aktien do Rokswerke Se 400
Bank i Thür 174,00 Orenstein Koppel 325,00
Berl Handelsges 226,00 Phönix Berg 6807,c0Commerz Diskonto Khein Metall Vorz 818 ,00bank 18s,50 Rhein Stahlweren 0Darmstädter Bonk 162,00viebeck Monten 380,50
Dessauische Landes Rompacher Hütten 36 00bank 1358,09 Rosiizer Braunk 373 76Deutsche Bank 831 6 O Rositzer Zucker 30S,90Diskonto Comm 225 25 Sangerheuser Masch 660,00
Dresdner Bank 197,00 Hus oSobneider A G 335,0
Leipzig Credit Anst 1700 Schuckert Co 248,00
Mitield Kreditbank 159,650 Semens Halske 32000
Mitteid Privatbank 180 Co Jettner Chem 344,00Nationalbank 171,00 Stettiner Vulkan 278 25
Oesterr Kredit 35,50 Stollberger Zinkh 374 50Reichsbank 148 75 Srels Spielkarten 460,00

g Thale Efsenhülte 68005industrie Aktfen 308 5Schultheiss Brauerei 294,00 ver Köln Rot etler S
Akt f Anilin 408,00 Ver Glanzstoft 869,75

er e r etpierledrik 740 00 m n rAnhalter Kohlenw 312,00 Westeregeig Aliaii
Annaberger Steingut 530,00 Wittener Gußstanl 272,20
Badische Anilin 600,00 Wrede Mälzerei eBergmann Elekt Akt 244,50 Zeitzer Masch 168 00
Beri Masch Bau 327,25 7 t W 579,20ellestoff Walthof
Bismarckhütte 780,00 Otovi Minen 792,75Bochumer Gußstahl 600 50 Hi unl 797,00Chem Fapr Buckou 872,50 Hildebrand Mühlen 208,00

Tendenz fest

Leipziger Effektenkurse
Leipzig den 11 Oktober 1920

Chemnitzer Bankverein 188,00Moenstelder Kuxe 4490,90
Leipziger Hypoth Bank 180,50Oelsnitzer Kuxe 925 00
Mitteld Privatbank 180,33Pitiler Leipzig 425Cröllwitzer Papier fabk Prehlitzer Stamm Akt 1450,00
Glauziger Zuckerfabk 480,00 Priorit Akt 2000,00Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 205,90bahn 149 ,00 Vorzugs Akt 128,00Hallesche Zuckerfabk 323,c0Rositzer Zuckerfabk 297,00

r Zementfabk 156 o0 Rudelsbur ger Zementfabk
Hugo Schneider Paunsd 330 o0 Sachsenwerk 432,90
Rörbisd Zuckerfabk 89 o Sondermann u Stier 210,00
Leipziger Kammgarn Söhr u Co S l 4,00spinnerei 380 o00 Zimmermann Halle 178,90

148,50 Zimmermann Chemnitz 224,00Leipziger Malzfabrik

Verantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margella
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Martin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw Dr
Karl Baerz für den Anzeigenteil Hans Wildt VerlagSaale Zeitung G m b H Halle Druck Zeitungsverlag und

Druckerei Otto Hendel,

Gewinn Auszug
der

16 Preuß Südd 242 Preufßz Klaſſen Lotterie
t Alaiſe Ziehungstag 8 Ottober 1920

Auf jede gezogene Nammer sind zweol gleich bohe Gewinge goſalten
and zwar je einer aur die Lose gleicher Vammar in den deildes

Ahtellungen l and II

Ohne Gewöhr Nac drud verhoteyIn der WVormittagsziehnng wurden Gewinne über 344 Mark gezogen

2 Gewinne zu 10000 M 6688e9
4 Gewinne zu 5000 M 72226 167617
6 Gewinne zu 3000 M 52098 7928e3 100391
12 Gewinne zu 1000 M 120644 1468919 161108 100445 213765 222724
26 Gew une ru 500 M 8379 43922 78861 1076811 123248 137170

143577 170124 175610 192069 201041 217582 221747
72 Gewinne zu 400 M 8021 14389 27978 30178 897914 46801 60938

70134 83242 932638 97918 102370 102957 119879 134808 1597203 141412
142729 149628 1650612 1652014 1654985 1555377 1668318 171960 176644

e z 187168 197446 109297 201257 201347 2019423 206334 212460

Zu der Nachmittags ziehung wurden Gewinne über 344 Mark gezogen

2 Gewinne zu 100000 M 141816
2 Gewinne u 20000 M 1373382
2 Gewinne zu 10000 M 119710
2 Gewinne zu 5000 M 150528
6 Gewinne zu 3000 M 24859 42955 109016
16 Gewinne zu 1000 M 74334 1076714 121337 140640 141216 175060

176585 20494n
24 Gewinne zu 6500 M 1982 6170 60241 66502 80282 114616 186848

138906 141108 201658 203119 214634
68 Gewinne zu 400 M 247 1088 10776 17372 200668 26332 36007

41387 47134 53727 59005 68269 61373 67540 79334 90270 38350 108363
110432 1124490 126117 132249 164137 166340 161997 174358 167741

190606 203068 3066546 300314 h V 45721
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